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„Zusammenhänge erkennen, Ursachen behandeln“ 
lndividualisierte, multimodale, konservative Orthopädie für Erwachsene und Kinder 
ab 6 Jahren. 

SIEGER - Facharztpraxis für Orthopädie
Klosterstraße 32  
50347 Erftstadt-Lechenich 
Telefon: 02235 959 8838  
E-Mail: info@orthopaedie-sieger.de 
Homepage: www.orthopaedie-sieger.de 

Für Privatversicherte und Selbstzahler.

Facharztpraxis für Orthopädie, 
Unfallchirurgie und Sportmedizin

Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel · www.franz-aachen.com

Jetzt sparen: bis zu 
auf ausgewählte MARKISEN/-TÜCHER!

20% RABATT

DIE JUBILÄUMSPREISE RUFEN!
Aktion vom 20.04. bis 15.06.2024

Florian Hombach gewinnt Gold
Brühl (red). Florian Hombach (2.v.l.) ist neuer Judo-Bezirkseinzel-
meister in der männlichen Jugend U13 bis 28kg und qualifiziert sich 
damit zu den am 26. Mai in Velbert stattfindenden Nordrhein- Ein-
zelmeisterschaften. Mit drei vorzeitigen Siegen präsentierte er sich 
von seiner stärksten Seite. Knapp an Gold vorbei wurde Jannis Mül-
ler (links) bis 31kg guter Zweiter. Er verlor lediglich das Finale über 
die volle Kampfzeit. In der gleichen Gewichtsklasse kamen seine 
Freunde und Vereinskameraden Yann Lambert (rechts) und Henri 
Klein (2.v.r) auf  einen guten dritten Platz. Ebenso Dritter wurden Jas-
min Gradante, Alexios Fotiou und Marc Lehmann. Insgesamt quali-
fizierten sich sieben von 10 AthletInnen für die nächste und höchste 
Ebene in dieser Jugend. Foto: David Metzger

„In den Farben 
getrennt – in der 
Sache vereint für 
eine starke 
Demokratie“

Brühl (red). Rund 14 Tage 
vor den Europawahlen rückt 
der 75. Geburtstag des Grund-
gesetzes in einen besonderen 
Fokus  und  die Brühler Partei-
en und Ratsfraktionen von 
CDU, SPD, Bündnis 90/Die 
Grünen und FDP zeigen zum 
75. Geburtstag des Grundge-
setzes unter dem Titel „In den 
Farben getrennt – in der Sache 
vereint für eine starke Demo-
kratie“ in der Brühler Innen-
stadt Präsenz und laden am 
23. Mai in der Zeit von 15 bis  
18 Uhr an ihren gemeinsamen 
Info-Stand vor dem Rathaus 
zum Dialog ein.  Der partei-
übergreifende Schulter-
schluss sei ein deutliches Be-
kenntnis der demokratischen 
Parteien zu den Werten der 
freiheitlich demokratischen 
Grundordnung.

Übrigens sind die 44 ge-
wählten Brühler Ratsmitglie-
der zu Beginn ihrer ehren-
amtlichen Ratstätigkeit auf  
das Grundgesetz und die Ver-
fassung für das Land Nord-
rhein-Westfalen verpflichtet 
worden.

Keine 
Versicherung für 
den E-Scooter

Wesseling (red).  Polizisten 
haben  eine Blutprobenentnah-
me bei der Fahrerin (39) eines 
E-Scooters angeordnet. Der 
39-Jährigen wird vorgeworfen, 
mit ihrem Elektrokleinstfahr-
zeug ohne den vorgeschriebe-
nen Versicherungsschutz, da-
für aber unter Einfluss von 
Cannabis gefahren zu sein.

Gegen 12.15 Uhr bemerkten 
die Beamten die Scooter-Fah-
rerin, die mit ihrem E-Roller 
auf  der Hermann-Löhns-Stra-
ße unterwegs war. Die Polizis-
ten erkannten sofort, dass an 
dem Elektroscooter ein schwar-
zes und damit ungültiges Ver-
sicherungskennzeichen ange-
bracht war. Die Beamten 
hielten die Frau an und kont-
rollierten deren Dokumente. 
Dabei bemerkten sie die glasi-
gen und geröteten Augen der 
39-Jährigen. Ein Drogenvortest 
reagierte positiv auf  Cannabis. 
Die Tatverdächtige muss sich 
wegen eines Verstoßes gegen 
das Pflichtversicherungsgesetz 
und dem Führen von Kraft-
fahrzeugen unter dem Einfluss 
von Betäubungsmitteln verant-
worten. Die Beamten des Ver-
kehrskommissariats haben die 
Ermittlungen aufgenommen

So viel Nachdenken über das Es-
sen? Für viele ist es sicher eine Um-
stellung, aber sie hat auch ihr Gutes, 
denn letztlich gilt in der Schwanger-
schaft nicht viel anderes als auch 
sonst für gesunde Ernährung.

Wenn irgendwie möglich, ist es 
besser fünf kleine Mahlzeiten am 
Tag zu sich zu nehmen, statt drei 
große. Besonders gegen Ende der 
Schwangerschaft hat der Magen 
nicht mehr so viel Platz. Ein ausgie-
biges Menü verursacht dann Völle-
gefühl, Drücken und Sodbrennen. 
Wenn man am Vor- und Nachmittag 
einen kleinen Snack, etwa Müsli 
oder Obst zu sich nimmt, hat das 
den Vorteil, dass diese kleinen Men-
gen nebenher mitverdaut werden 
und der Blutzuckerspiegel nicht ab-
fällt. Auch Trinken ist ganz wichtig. 
2 Liter Kräutertee, Mineralwasser 
oder Fruchtsaftschorle sollten es 
schon sein.

Einige Besonderheiten gibt es den-
noch bei der Auswahl der Lebens-
mittel zu beachten. Immer wieder 
gibt es ja Berichte über Schadstoffe, 
z.B. Schwermetalle im Fisch. Beson-
ders belastet sind Aal, Heilbutt, 
Thunfisch. Sie sollten also nicht all-
zu häufig verzehrt werden. Unprob-
lematisch sind Seelachs und Kabel-
jau.

Auch ein Zuviel an Vitamin A kann 
das Ungeborene schädigen. Insbe-
sondere in Leber sind große Mengen 
enthalten. Sie sollte daher lieber vo-
rübergehend vom Speiseplan gestri-
chen werden oder nur in Maßen ver-
zehrt werden.

Zwei Erreger von Infektions-
krankheiten gilt es zu beachten: die 
Auslöser für Listeriose und Toxo-
plasmose.

Listerien sind Bakterien, Toxo-
plasmen Einzeller, die beim gesun-
den Menschen zu meist unbemerk-
ten Infektionen führen. Für die 
Mutter sind sie häufig harmlos, dem 
Ungeborenen können sie allerdings 
schwer schädigen. 

Listerien finden sich vor allem in 
roher Milch. Wichtig ist deshalb, nur 

pasteurisierte Milch und daraus 
hergestellte Produkte zu essen. Vie-
le Käse bestehen aus Rohmilch, das 
muss aber angegeben sein. Im Zwei-
felsfalle weichen Sie besser auf ein 
abgepacktes Industrieprodukt aus, 
das sicher als pasteurisiert gekenn-
zeichnet ist. Auch Parmesan wird 
aus Rohmilch hergestellt. Er ist al-
lerdings lange gelagert und trocken 
und damit unbedenklich.

Toxoplasmen werden durch Mäu-
sekot und damit durch Katzen über-
tragen. Besonders vorsichtig sollten 
Schwangere daher bei Kontakt mit 
Katzen sein. Auch Fleisch, beson-
ders von Schwein und Lamm kann 
infiziert sein. Deshalb sollten Sie 
auf rohes Fleisch wie Mett aber auch 
Salami oder Sushi verzichten und 
Steaks nur durchgebraten genießen. 
Ab 70°C werden die Erreger abgetö-
tet und das ist nur durch Kochen 
oder Durchbraten gewährleistet. Die 
Erreger können auch vom Wind 
weitergetragen werden. Deshalb 
Gemüse, Obst und Salat immer be-
sonders gründlich waschen. Auch 
Eier sollte man nur gut gegart ver-
zehren. Also jetzt besser kein Tira-
misu!

Ihr Apotheker
Dr. Lutz Engelmann

Ernährung in der Schwangerschaft - Teil III:

Doppelt so gut statt doppelt so viel

Apotheker Dr. Lutz Engelmann
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Gesundheitsecke

Brühl und Wesseling
Der ärztliche Notdienst ist über die zentrale Rufnummer der 
Arzt-Zentrale erreichbar: 116 117
Eine Ansage der diensthabenden Brühler Ärztinnen und Ärzte 
erfolgt unter: 02232-94528666
Notdienste sind: Samstag, Sonntag, gesetzliche Feiertage, 24. De-
zember, 31. Dezember, Rosenmontag von 7 bis 7 Uhr, Mittwoch 
und Freitag von 13 bis  7 Uhr sowie Montag, Dienstag und Don-
nerstag von 19 bis 7 Uhr

Ärzte-Notdienst

Der zahnärztliche Notfalldienst für den Rhein-Erft-Kreis 
(Rhein-Erft-Kreis Süd und Rhein-Erft-Kreis Nord) ist erreich-
bar unter der Rufnummer: 01805-986700
Der Zahnarzt ist samstags, sonntags und feiertags von 10 bis 12 
Uhr und von 16 bis 18 Uhr und mittwochs von 16 bis 18 Uhr in 
seiner Praxis anwesend. 

RHEIN-ERFT-KREIS  Ärztlicher Notdienst    02238/9494215

Zahnärzte-Notdienst

Augenärzte-Notdienst

NOTDIENSTE
Krankentransportdienste Zentralruf.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .19222
Feuerwehr Brühl.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0 22 32/94 43 00
Feuerwehr Wesseling... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0 22 36/94 400
Polizeiwache Brühl.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 02271/81 2751 
Polizeiwache Wesseling... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .02271/81 2771 
Elternkreis drogenabhängiger Jugendlicher:. . . . . . . . .0 22 33/45449
Frauenhaus:.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0 22 37/76 89; 0221/37 64 90

Alle Informationen zu den Dienst habenden Apotheken gibt es 
telefonisch: kostenlos aus dem deutschen Festnetz: 0 800 00 
22 8 33, vom Mobiltelefon (max. 0,69 € pro Minute): 22 8 33

Tierärzte-Notdienst Die Notdienstpraxis ist
von 8 bis 20 Uhr erreichbar

potheken-Notdienst

Treffen der Anonymen Alkoholiker Brühl: jeden Mittwoch
von 19.30 bis 21 Uhr am Mayersweg 5 - 6

Zentrale Notrufnummer, unter der die Anrufer nach entsprechender Auswahl 
mit dem zuständigen Notdienst verbunden werden:   0900 147 147 4
Der Dienst ist kostenpflichtig und wird mit 2.99 Euro pro Minute bei sekunden-
genauer Abrechnung belastet.
Tierärztlicher Notdienst am Wochenende von 8-20 Uhr:  01806321321
Kostenpflichtige Rufnummer 20ct pro Anruf

Keine Einführung der Wert-
stofftonne in Brühl

Von Hans Peter Brodüffel

Brühl.  Ende des letzten Jahres 
beschloss der Stadtrat auf  Vor-
schlag der Verwaltung, den Um-
stieg vom gelben Sack auf  die 
Wertstofftonne ab dem 1. Januar 
2025 prüfen. Nun teilt die Ver-
waltung mit, dass die Einführung 
der Wertstofftonne nicht mög-
lich ist. Der Grund ist die Ver-
tragsbindung zwischen dem 
Rhein-Erft-Kreis und dem Ent-
sorger des Restmülls. Der 2020 
abgeschlossene Entsorgungsver-
trag endet 2035. „Erst danach 
kann über die Einführung der 

Wertstofftonne verhandelt wer-
den“, heißt es in einer Vorlage für 
die letzte Sitzung des Hauptaus-
schusses. Bei einer Einführung 
der Wertstofftonne hätte man 
nicht mehr zwischen Verpackun-
gen und „stoffgleichen Nichtver-
packungen“ unterscheiden müs-
sen. Kunststoff, Metall und 
Verbundstoff  wären in die Tonne 
gekommen – egal ob Verpackung 
oder nicht. Im Gegensatz zum 
Sack wäre die Tonne nicht kos-
tenlos gewesen. Auf  der Grund-
lage von 250.000 Euro Mehrkos-
ten wären jährlich folgende 
Gebühren angefallen: 7 Euro für 
die 80-Liter-Tonne, 11 Euro für 
120 Liter und 22 Euro für 240 Li-
ter.

Der kostenlose gelbe Sack bleibt. Der Umstieg auf die Wertstoffton-
ne ist gescheitert.  Foto: Brodüffel

Der gelbe Sack bleibt

Fronleichnam in St. Germanus 
Wesseling (red). Die Pfarrge-

meinden St. Germanus mit den 
Filialkirchen St. Josef  und St. Ma-
rien und St. Thomas laden am 30. 
Mai zum Fest Fronleichnam ein. 
Um 9 Uhr ist Auftakt mit der Hl. 
Messe an der Musikmuschel im 
Rheinpark. An die Messe schließt 
sich die Prozession an und geht 
vom Rheinpark, Auf dem Son-
nenberg,  Oberwesselinger Stra-
ße, Josef-Dietz-Straße,  Kranken-
haus (2.Altar), Bonner Straße, 

Kölner Straße,   Pontivystraße, 
Haus St. Luzia (3. Altar) und über 
den Rathausplatz zur Pfarrkirche 
St. Germanus, wo der Schlussse-
gen erteilt wird. Sollte das Wetter 
schlecht sein, ist die Messe in der 
Pfarrkirche. Nach der Prozession 
lädt der Pfarrausschuss zum Fa-
milienfest ein. Für das leibliche 
Wohl ist bestens gesorgt. Für Kin-
der wird es Spiele geben, Speisen 
und Getränke werden auf Spen-
denbasis ausgegeben.


